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in  95 a te rn  h e ctü h te n  ?

«nt> » t e  fcettfelbeit ab$uf>elfett?

' >'. beantwortet
H U

J^crtit €ufct>iuö 2imcvtf>
ÄanonifuS Sftcgufartö j« ^olliitg.

ie llifacf>e Der fo fcieff<5iticjen, unD fceröerbiitöcnSfû fifjun* 
gen Der ftlufe in Maiern/ Die wir feit vielen 3al)ren wahr? 
ncbmeti/.ifl niefct einem bep tmfevn Seiten in cjr&fkrer9)?en* 

qc, als fonft/ l)crabfaUenDenj t̂eejen oDcr @cf)nee ¿ujufefrr eiben : 
i>cnn Die dttefien €eutein Ijieficjen £anDen üer}lcf)ern un$, Daji, ob* 
rool>i e* eljematecben fo mel screpet, unD scfcfcneijet l)at, Den* 
tioci) fo öroffe Ucbcrfcbwemmunscn aller an Die gluge angränjen̂  
Den ßrtfefcaftcn nicht beobachtet wcrDen. ©ie Urfadje Diefer llc? 
berfct)wemmun(jen ijt alfo &ielmet)r t>on Der ^¿ufuns Des 0an* 
fccS; unD Der Darauf entfprinsenDen Srh&tyunfl De* ©runDc* in Den 
glüf<n httiuljokn.
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C i i|l febt toatrfcbcinlitt), Sag ein folget ©runD in !>un<
Dert 3 al>ren nacb UnterfdmD Der ©efdjtiMnDigfeif Des Slußeti, unD 
fein« eigenen ©teinartigEeit um i. a. 3. ©d)ube in feinet >£)&be an» 
ttad)fe. ©ie Crrfabrung fetbft jeiget, Daß Diefe $tüße nad) mcrElU 
Iber SfnfanDutig itjvee SKinnfaalei ibren €auf t>er»inbern, unD fei* 
ben balD jur red)ten, balb jur linEen ©eite riditen, je nad)bem fte 
t)ier ober Dort einen nieDrigern, unb leistet fanDicbtcn ©runD 
antteffen.

SÜßie btei @cf)at>en t>urĉ  fciefeS (anD&erfcerbiidje Ucbci feer#
urfacf>ct roerfce/ i|t aus Den Äiagen jene* Ungiikfiicfccn befannt/ 
Deren liefen, ftelDer, ©Der Käufer an Dergletdjen ftoffen. 
•Die Erbarmung gegen fcttfc armen Seute# unD Das l)6ct>fle ianDeS* 
l)err(id)e 3 nterefle feibft erfordert es, Dag man auf binlängiidje 
SZBebrmiffei bct>ad>t fei), Diefen gercaitfamen SiuStritten, unD ?Jb* 
änDerungen Des JKinnfaaieö Der gitifje üoriubeugen-

Wir Deudjte Daä fiiglicbfk unter allen ju fei>n, wenn man in 
grofien ftliißen eine 2lrt eon folgen Wafd>inen errichtete, berglei/ 
eben eine in “SencDig ju ©¿uberung Des WeergrunDcS errichtet 
worDen, unb nod> immer in baulichem ©tanöe erhalten wirb, Da» 
mit bie ©tabf niebt unfd)ifbar, oDer rooljt gar mit Der Seit an
Dat* fefte ianD angebangt iioerDc-

# i  a

greylid) E&nnte man einroenDen, Daß, roenn man febonauf 
Diefe 2lrt Die ftliiße tton Dem in Seit »on bunDert 3 al>ren jroeen 
bis Drep ©ebube bod> angetuaebfenen ©anDe reinigen, unD Die 
©rünDe in ibre alte iiefefe&en E5nnte, Dennocb eben bieraui an* 
Dere unüberroinDlicbe 93efcbn>erni(fe erfolgen rofirDen. ®enn wenn 
febon Die 3 fer, Der 3 nn, unD Der tecb in ibregeb&rige ©runDtie» 
fe gefenEt noürDen, fo E&nnt« Docb eine groflfe 2lnfcbn>cUung befagter

glüße



glüge nidjt t>er̂ int)€rt n>erDen, fobaíb fie fích in einen anDern gíug 
eines l)6 l)ern ©runDS $*53. Die 3fa «nD Der 3nn in Die ©onau 
ergießen. Síllein id) antworte herauf, Dafj fich Diefe Sinfcbwel* 
(twg in ihrer £ánge nid>t t>ici über 2 0 0  bis 3 0 0  (Schube, unD in 
ibrer geneigten £ 6 be nur etwann auf 3  0 chube ciftrccfen, folg* 
lid> Durch Den 5lei§ t)ec DiuDerfnecbte íeicí>ríid[> würbe überwunDen 
werben. Vielmehr wáre&u befürchten, Da§ Die £>onau groffen̂  
tbeiiS in Den nieDrigern 9\innfaa(Der 3fer, oDer Des 3nnS t>crun̂  
ter&ufallen trauten, unD mit vereinigten ©eweifiern eine neue S3abn 
fueben, foígíich aus &wepen Uebein Drep Uebel erfolgen würben, 
allein Diefe gorcht ijt weitsichtig, unD ein fo eitier 0d)recfen ei* 
neS nur tn&gíícben AlebcfS muf uns von einer vernünftigen 2Jbwen* 
Dung wirfiieher Unglücfe nicht binbern.

93?an f&nnte auch Diefen fdjáDíichen Ueberfd)Wemmungen 
t)urcf> boUanDifcbe ©dmme bis auf^aflau Vorbeugen, Deren Un* 
fofien fich in fo furjer Wnge faum über 5 0 0 0 0 . ©uiDen erpreefert 
würben*

3 d> erinnere mich bi« einer frommen (Stiftung, weiche 
Don Dem Hofmaler SJmortb fd)on vor beiläufig bunDert Sabren 
gemad)t worDen, unD noch b*ut &u ^age genau beobachtet wirD, 
um in einem gewiffen ©i)trict, (Dber Jlengerics, Die 3f?r von 
groflen (Steinen ju reinigen, unD DaDurch vieíes 5fud)en Dergiof?* 
fned)te ju verbinDern. ^ßcich einen unfterbiiehen Nachruhm, wc(ci) 
ein ‘Serbienft um DaS <SaterianD wirrDe fich ein SDJenfcbenfreunD, 
ein Patriot, Den Der #immef mit Oveichtbum unD ©lücfSgütem 
gefegnet bat, machen, wenn er cntweDer bep feinen Scheiten/ ober 
Durch eine Icfctwillige 93etmád)tni6 eine folcbc Stiftung ju 0 áube¿ 
rung Der Slü§e in 95aiern von Dem anwacbfenDen ©anbe unD ju 
%erl)ütung Ux Ucberfchwemmungen verorbnetel Ss würDe Diefe
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Veror&nung fcorflnbern@t>infunqcn jum frommenSebraucbcäuclj
Siefen Qßorsug baben, Saß baburcb tiid>t «injclnc ^etfonen, fon» 
Sern ganje unD eiet« ^umiiicn, ja game ©enerciiionen eor @d)a* 
fcen unö 21imut& gcjidieret wütSen. «¿Stieb ein fö§« ©ebmife, 

TOtire et Öod) fKeitften fühlbar! aueb noeb in feiner ?lfcbt t>on 
ganjen ‘Diacbfcmmeufcbaftcn gefegnet tu werten!
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